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Die in diesem Verzeichnis genannten Künstler bew erben sich m it 
ihren W erken um den zum ersten M ale  durch das

INSTITUT FÜR DGUTSCHG OSTÄRBGIT
ÄUSC6WORF6N6N

PRGIS DGR VGIT=STOSS=ÄKÄDGMIG 
DGR BILDGNDGN KCINSTG IN KRÄKÄU

Der Preis w ird  durch den G enera lgouverneur ReichsministerDr. Frank 
verliehen für hervorragende  Leistungen deutscher Künstler im G ene­
ra lgouvernem ent auf dem  G eb ie te  d e r M a lere i, Plastik, A rch itek tu r 
und G raphik. Er kann zuerkannt w erden fü r künstlerische Leistungen 
auf G rund  von Ausschre ibungen und fü r andere nicht durch Aus­
schre ibungen veranlagte künstlerische Leistungen. Desgleichen kann 
er ve rw ende t w erden zur V erle ihung  von  S tipendien, für Studien­
reisen, Besuch von  Akadem ien  sowie zu allen Zwecken, d ie  zur 

E rbringung künstlerischer Leistungen d ienen. Er beträg t

JÄHRLICH 5 0 0 0 0 ,—  ZL.





L J  urch v ie le  Jahrhunderte hat dieses 

G eb ie t ein intensives deutsches Kunstleben gesehen. Es w ieder 

aufleben zu lassen und forfzuführen, ist unsere Hauptaufgabe seil 

dem Tage, an dem  der deutsche Soldat diesen ehemals von germ a­

nischen Stämmen besiedelten Boden, der im wesentlichen Teile 

noch altes deutsches Reichsland ist, zurückeroberfe . A rch itek tu r 

und B ildw erken, d ie  a lle r O rten von der deutschen Ü berlie ferung 

in hervorragender W eise Zeugnis ab legen, Neues und G ültiges 

hinzuzufügen und dam it für spätere G enera tionen unvergängliche  

M ahnm ale zu errichten in e iner Zeit, in der man sich auf das alte 

Schicksalsland im Osten w iede r besann, ist ein Zeichen der G rö fje  

und der Stärke deutscher Sendung.

V on diesem Gesichtspunkte aus erhält d ie  umfassende Schau, 

m itten im K riege entstanden, zu de r Künstler aus allen Gauen des 

Reiches ihren Beitrag gele iste t haben, ihre ganz besondere A u f­

gabe  und W ertung. Das Drängen, dieses Land künstlerisch zu 

form en und zu bezw ingen , g ib t d ie  G ew ißheit, dafj das deutsche 

V o lk  klar erkannt hat, dafj d ieser Raum für immer in seinem Besitz 

b le iben  mufj. Um ihn auszubauen und bew ohnbar zu machen, ist 

der Künstler am W erk als Pionier fü r kom m ende G enerationen.

W ILHELM  OHLENBUSCH
Präsident de r H auptab te ilung Propaganda





N 6 Ü 6  T R A D I T I O N

fc—' i e  Ausste llung „Deutsche Künstler 
sehen das G enera lgouve rnem ent" ist bereits zu einem  festen Be­
g riff deufscher Ku lfurle isfung auf dem G eb ie t der b ildenden  Kunst 
gew orden . Seit de r E röffnung der g le ichnam igen ersten Ausste llung 
in den Krakauer Tuchhallen im M ärz 1941 w urden in den westlichen 
Nachbargauen des G enera lgouvernem ents ähnliche Ausstellungen 
geschaffen. Auch in den neuen, jüngst deutschem Einfluß unter­
w orfenen O stgebie ten  w urden solche Ansätze sichtbar.
Die Krakauer Frühjahrsausstellung 1941 erwuchs auf e inem  Boden, 
de r po litisch  und ku lfu re ll für d ie  meisten Deutschen Neuland war. 
Sie entstand im Umbruch dieses jungfräu lichen Bodens in der 
gärenden Z e it ersten drängenden deutschen Kulturschaffens in 
diesem Raum und mußte naturgemäß von  Zufallsergebnissen mehr 
oder w en ige r abhäng ig  sein. Es ste llt daher dem M ut und Unter­
nehmungsgeist ihrer Veranstalter das beste Zeugnis aus, daß sie 
unter solchen Umständen ein derartiges W agnis n icht nur unter­
nahmen, sondern dieses Unternehm en auch bereits m it trad ifions- 
b ild en de r Kraft gestalten konnten. M a lere i, Bauwesen und Innen­
arch itektur waren auf der Krakauer Ausste llung 1941 schon ebenso 
vertre ten  w ie  graphisches Kunstgewerbe, Bühnenb ilder und Foto­
grafie. Daß insbesondere d ie  neue deutsche Baugestalfung damals, 
also anderthalb  Jahre nach der Besetzung, so umfassend und v ie l­
gesta ltig  in Erscheinung trat, ist ein Beweis fü r d ie  g roßartige  Lei­
stung e iner schöpferischen deutschen V erw a ltung.
Schon beim  Kampf d e r nationalsozialistischen Bewegung haben 
w ir e rleb t, w ie  schnell bestim m te Ereignisse und Veranstaltungen 
sich dem  Volksbewußtsein e inprägen, kraft ihrer W irkung  aus sich 
heraus e ine starke zukun ftb ildende  Kraft entw icke ln  und so rasch 
zu e iner Trad ition  re ifen konnten, als wäre es schon seit Jahren so 
gewesen und anders n icht m ög lich .
Ähnliches erw ies sich im neuen deutschen Osten. Junge Tradition 
soll man wahren und wachsen lassen.
W enn d ie  erste Krakauer Kunstausstellung einem m it jugend liche r
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Kraft im provis ierten  Entwurf eines Kunstwerkes g lich , so war es 
selbstverständlich, dafj d ie  berufenen Stellen nunm ehr in p lan­
vo lle r A rb e it an d ie  Ausw ertung der neuen Erkenntnisse und 
Erfahrungen g ingen. W ie  be i a lle r künstlerischen A rb e it in diesem 
Raum war es auch h ier w ied e r de r G enera lgouverneur, der diese 
Entw icklung in g roßzüg iger W eise, m it seltenem Verständnis und 
einem klaren Blick für d ie  M ög lichke iten  und N o tw end igke iten  
der deutschen Zukunft bestim mte.

Deutsche Künstler sehen das G enera lgouvernem ent —  das war der 
Eindruck, den der Betrachter der ersten Krakauer Kunsischau 
gewann. Ein Eindruck, der, dem  Fremden v ie lle ich t w en ige r ver­
ständlich, h ier doch um so stärker und überzeugender war, als 
man sonst in Krakau, w ie  im ganzen G enera lgouvernem ent, auf 
W erke  d e r neuen poln ischen M alere i traf, d ie  unserem Em pfinden 
und Geschmack und unserer Kunstauffassung größ tente ils wesens­
frem d waren. Besonders mußten w ir  diese Auffassung in der Dar- 
sfe llung gerade d e r  Bauwerke und Baufen bedauern, d ie  uns 
als te ilw e ise reinster Ausdruck früher deutscher Kulturschöpfung 
besonders w ert und vertraut waren. A b e r auch d ie  Landschaft, d ie  
uns, besonders im Süden des Landes, an den Reiz m itte ldeutscher 
G eb irge  erinnert, und d ie  ja  auch unzählige deutsche S iedler- 
geschlechter, deren W erk  und Blut w ir  noch heute übera ll spüren, 
in früheren Jahrhunderten gep räg t haften, fanden w ir nicht 
deutschem Em pfinden gemäß gestaltet. W ir  konnten nicht w ün­
schen, daß solche B ilder in unseren Amtsräumen und W ohnungen  
h ingen und so als der typ ische Ausdruck dieses Raumes erschienen. 
W ir konnten auch nicht zulassen, daß diese poln ischen B ilder, von 
deutschen Soldaten in Krakau und Warschau gekauft, geradezu als 
d ie  V is itenkarte  des G enera lgouvernem ents ihren W eg  in d ie  
Heimat nahmen.
Ein bodenständ iges d e u t s c h e s  Künstlertum gab es im G ene­
ra lgouvernem ent n icht mehr. Zw ar ragen d ie  Schöpfungen deutscher 
Baumeister, B ildhauer und M a le r des M itte la lfe rs  in ihrer östlichen 
U m gebung in einsamer G röße in unsere Z e it, doch  w ar ihre leben­
d ig e  W e ite ren tw ick lung  m it dem  N iederre ißen der deutschen 
Bluts- und Geistesbrücke durch d ie  Polen abgebrochen. A n  diese
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unvo llende te  deutsche A u fgabe  früherer Jahrhunderte, ihre Tradi­
tion  und Sendung anzuknüpfen, sie aufzunehmen, forfzuführen und 
im Sinne unserer Ze it zu vo llenden , war selbstverständliches G ebot. 
An d ie  Künstler des Reiches e rg ing  daher, w ie  auch früher schon 
an d ie  deutschen S iedler und Künstler, der Ruf ins Ostland.

Ebenso w ie  deutsche D ichter und Sänger, Schauspieler und M usiker 
als Gäste ins G enera lgouvernem ent gerufen w urden, um den hier 
fä figen Deutschen das K u lturgut der Heimat zu erhalten, w urde 
nun auch den deutschen b ildenden  Künstlern e ine b re ite  Brücke 
vom  Reich ins G enera lgouvernem ent geöffnet. A u f E in ladung der 
Regierung des G enera lgouvernem ents kamen sie aus allen deu t­
schen Gauen zu uns in den Osten. M anche v ie lle ich t zaghaft zuerst 
und ungew iß, a llm ählich mehr interessiert, dann gefesselt von der 
E igenart und Schönheit dieses Landes, das sie schließlich auch 
künstlerisch in einem ungeahnten Ausmaß begeisterte  und, w ie  w ir 
wissen, nicht m ehr loslassen w ird . Schon je tz t w o llen  d ie  meisten 
von se lber w iederkom m en. V ie le  w erden Jahr für Jahr bei uns 
sein, um das Land in dem bunten, so v ie lfä ltig  versch iedenartigen 
und re izvo llen  Licht der wechselnden Jahreszeiten zu erleben, zu 
erfassen und fesfzuhalfen. Und manche w erden auch, des sind w ir 
gew iß, h ie rb le iben , m it dem  Lande verwachsen und sein Bestand­
te il w erden w ie  w ir.
Einen Teil d ieser M alere rn fe  ze ig t d ie  zw eite  Krakauer Ausstellung 
„Deutsche Künstler sehen das G enera lgouvernem ent". (Ein Aus­
schnitt aus der A rb e it der Berliner M a le r war bereits im Frühjahr 
1942 in der Ausste llung „B e rline r Künstler sehen das G enera lgou­
ve rnem en t" in der W erbeste lle  des G enera lgouvernem ents in 
Berlin, Unter den Linden 17, geze ig t w orden .) Der H aupfte il der 
A rbe iten  gerade dieses Sommers und Herbstes kann fre ilich  noch 
nicht vo rg e le g t w erden. Das g ilt auch für den ersten großen vo lks- 
tum spolifischen Künstlereinsafz eines deutschen Gaues, beze ichnen­
derweise eines deutschen Grenzgaues, in diesem Fall der W esf- 
mark, näm lich d ie  m it Unterstützung des V D A  unternom m ene 
M a le r- und Schriffste llerreise des „Saarpfälzischen Vereins für Kunst 
und Kunsthandwerk e. V ."  in d ie  alten pfälzischen S iedlungen des 
G enera lgouvernem ents; diese A rbe iten  w erden A n fang  1943 in
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einer Sonderschau in Saarbrücken und anschließend in Krakau und 
anderen Städten des G enera lgouvernem ents ausgestellt.
O bw oh l d ie  b isherigen Ergebnisse im H inb lick  aut d ie  Kürze der 
Z e it sehr erfreu lich  sind, stehen w ir doch erst am Anfang unsrer 
A rbe it. Insbesondere d ie  Plastik ist b isher kaum vertre ten. W ie  an 
d ie  M aler, ergeht nun aber auch an d ie  deutschen B ildhauer der 
Ruf, diese Lücke zu schließen. Naturgemäß stand d ie  Landschaft 
im V o rde rg rund  der b isherigen A rbe iten . Es fehlen vo r a llem  noch 
d ie  figü rliche  Darstellung und d ie  Kom position. G le ichw oh l darf 
aber m it Stolz fesfgesfe llt w erden, daß es eine Ausste llung deu t­
schen Charakters von diesem Um fange und d ieser Geschlossenheit 
im G eb ie t des ehem aligen Polen niemals gegeben  hat. Daß dabei 
d e r A n te il d e r  Künstler, d ie  ihr soldatischer Einsatz ins G enera l­
gouvernem ent geführt hat, so bedeutsam  ist, g ib t d ieser Ausste llung 
zugleich ein kriegsmäßiges G epräge  und e ine besondere Bedeutung. 
Die zw eite  Krakauer Kunstausstellung ze ig t w ie  d ie  erste neben der 
M alere i d ie  A rch itektu r, graphisches Kunstgew erbe und Bühnen­
b ild . Ihr Stand rech tfe rtig t d ie  erstm alige V e rte ilung  des von G ene­
ra lgouverneur Reichsminisfer Dr. Frank am 23. Juli 1941 gestifteten 
Veif-Sfoß-Preises des G enera lgouvernem ents durch das Institut für 
Deutsche O starbeif, Krakau. Der Preis w urde  „zu  Ehren des großen 
Künders deutscher Kunst im W eichselraum  V e it Stoß zur Förderung 
von W erken der b ildenden  Künste errichte t und w ird  fü r hervor­
ragende Leistungen deutscher Künstler im G enera lgouvernem ent 
auf dem  G eb ie t der M alere i, Plastik, A rch itek tu r und G rap h ik " 
durch den G enera lgouverneur jährlich  in Höhe von 50 000 ZI ver­
liehen.
Das W erk des V e it Stoß ist in Krakau so leb end ig  w ie  je . Höchste 
deutsche Kunsfschöpfung des M iffe la lfe rs  verm äh lt an der Stätte 
seiner unvergänglichen W erke  in seinem Namen d ie  a lte  m it der 
neuen Tradition deutscher Kunst im Ostland. Der Veit-Stoß-Preis 
w ird  unsern b ild en de n  Künstlern starke Impulse und neue A nregun­
gen im G enera lgouvernem ent geben  und dam it einen neuen Beitrag 
des W eichselraum es zur großdeutschen K u ltu ra rbe it leisten.

ERNST JAENICKE
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D I 6  K Ö N S T L 6 R I S C H 6  F O R M U N G

/ v  us d re i Q uellen , d ie  ungefähr 
g le ich  krä ftig  fließen, w ird  d ie  künstlerische Form ung des G enera l­
gouvernem ents gespeist.
Durch d ie  E inladung der H auptab te ilung Propaganda ist e iner Reihe 
von M alern  von Herbst 1941 bis Frühsommer 1942 auf e in ige  
W ochen G e legenhe it gegeben  w orden , d ie  Schönheit des Landes 
nach einem  ungefähren Plane zu erschließen. Diese w en igen  
W ochen in frem der U m gebung, unter frem den, o ff schw ierigen 
Lebensbedingungen reichen im a llgem einen nicht aus, um in letzte 
Tiefen zu d ringen. Was sich dem A uge  zum ersten b ie te t, w urde  
künstlerisch e ingefangen und w iedergegeben . So ze ig t d ie  Aus­
ste llung nur w en ige  A te lie rb ild e r, d ie  zu Hause in Ruhe ausgereift 
sind. Das Im provis ierte , Skizzenhafte, der erste Eindruck, den eine 
Landschaft gew ährt, herrschen vor. Was an exakter D urcharbeitung 
manchmal m angeln mag, w ird  ersetzt durch d ie  Frische und Un­
m itte lbarke it des Erlebnisses, das zum Ausdruck d rängt und übera ll 
spürbar b le ib t. So ist es zu erklären, daß m engem äßig und auch 
o ff leistungsmäßig das A qua re ll in d ieser Schau vorherrscht.
N icht anders liegen  d ie  Verhältnisse bei den Künstlern, d ie  a llen 
Form ationen und Rängen d e r W ehrm acht angehören, und d ie  im 
G enera lgouvernem ent Dienst getan haben ode r noch tun. In den 
o ft w en igen  Stunden, d ie  ihnen d ie  m ilitärischen Pflichten für ihre 
künstlerische A rb e it fre i ließen, haben sie sich ihre W erke  abge ­
rungen. Auch h ier überragen d ie  A qua re lle , e inmal, w e il es in der 
Natur der D inge lieg t, daß der Soldat n icht e ine große M ale in rich - 
fung m ifführen kann, zum anderen, w e il das A qua re ll eben beson­
ders gee igne t ist, dem künstlerischen Tem peram ent schnell Aus­
druck zu verle ihen. M ag  es nun der Generafionsunferschied sein, 
der im a llgem einen d ie  Künstler, d ie  auf E in ladung d e r H aupf-
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abfe ilung  Propaganda h ier a rbeite ten, von den Soldaten trennt, 
mag es d ie  doch engere und längere Verbundenhe it m it dem Lande 
sein, d ie  der Soldat durch seinen Dienst hat, d ie  stärkere Leistung 
und Überzeugungskraft lieg t im Durchschnitt auf dieser Seife, mag 
auch manches noch un fe rtig  und ungelöst erscheinen. Von der Stärke 
des künstlerischen W ollens kann w oh l nichts mehr überzeugen als 
d ie  Tatsache, daf} d ie  Kom positionen, d ie  in der Ausste llung ve r­
treten sind, fast alle von Soldaten stammen, d ie  sie unter schwierigsten 
äußeren Bedingungen schufen.
Der d ritte  Q ue ll end lich  w ird  gespeist von Künstlern, d ie  im Lande 
ansässig sind. Sie sind m it der Verw a ltung  des Landes herüber­
gekom m en oder waren als Deutsche seit langem ansässig. M anche 
nun sind zum ersten M ale  auf e iner deutschen Ausstellung vertre ten. 
N icht a lle  ihrer W erke  entsprechen schon durchaus unserem G e- 
schmacke. Ihnen w ird  h ier d ie  M ög lich ke it gegeben  sein, sich in 
unser Fühlen mehr e inzuleben.
Die Ausste llung ist vornehm lich e ine Landschaftsschau und das F igür­
liche und d ie  Kom position treten zurück, da h ier d ie  Landschaft 
zunächst das prim äre Erlebnis für e inen Künsfler b le ib t. Das ist auch 
d e r G rund, warum d ie  Plastik in diesem Jahr nur spärlich vertre ten 
ist. M it d e rZ e it, wenn dem Künstler m eh rM u fje  gegeben  sein w ird , 
sich in seine A rb e it zu versenken, w ird  h ier von selbst eine V e r­
schiebung e intreten.
D ruckgraphik, d ie  d ie  M ö g lich ke it a lle in  schon durch den Preis 
g ib t, in w e ite re  Volksschichten als Zimmerschmuck zu d ringen, 
w ird  ferner m ehr g e p fle g t w erden als bisher. A u f diesem G eb ie te  
läfjt sich am leichtesten eine enge V e rb indung  zwischen Künstler 
und Kunstfreund schaffen.
Besondere Beachtung verd ienen d ie  Sonderschauen, Theater und 
Deutsche Post Osten. D ie Bühnenbilder und F igurinen ze igen, was für 
ein hoher W ert auf eine künstlerische Gesta ltung der Ausstattung 
ge leg t w ird . Die Deutsche Post Osten b ring t d ie  O rig ina len tw ürfe  der 
Briefmarkenserien des G enera lgouvernem ents. Bekanntlich gehören 
diese zu den schönsten ganz Europas. In der Ausste llung läfjt sich 
ve rfo lgen , was fü r eine A rb e if dazu gehört, um von dem  Entwurf 
zur fe rtigen  M arke zu gelangen.
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Die A rch itek tu r hat im G enera lgouvernem ent e inen m ächtigen A u f­
schwung genom m en. Die künstlerischen und praktischen A u fgaben , 
d ie  übera ll an sie heranfreten, müssen, soweit sie kriegsw ich tig  
sind, b e fr ie d ig t w erden.
Im Gegensatz zur M a lere i im G enera lgouvernem ent, d ie  e inen G e­
sam tüberb lick über das gegenw ärtige  Schaffen b ie te t, kann d ie  
Arch itekfurausste llung im Institut fü r deutsche O starbe it nur einen 
kle inen Teilausschniff des G eleiste ten verm itte ln . Neben g roßzüg igen 
Plänen für d ie  G esundung der Stadt g ib t es einfache Um- und Erwei­
terungsbauten für d ie  Dienststellen der Partei und des Staates. W ie  
sehr d ie  Fürsorge dem  Deutschen in diesem Raume g ilt, ze igen d ie  
Pläne und M o d e lle  d e r im Bau befind lichen  W ohnhäuser und der 
übera ll ausgeführten ode r gep lanten  deutschen Heime.
Jede größere deutsche Stadt hat ein festes künstlerisches Aus­
stellungsunternehm en, mag dieses sich nun durch Kunstvereine 
ode r sonstige O rganisationen darb ie ten . In Krakau w ar beim  Ein­
marsch der deutschen Truppen nichts Ähnliches vorhanden. Was 
das Fehlen eines solchen Hauses m it allem  technischen Zubehör 
bedeu te t, kann nur der ermessen, der es p lö tz lich  entbehren muß. 
Es läßt sich n icht von heute auf m orgen neu schaffen; dazu bedarf 
es e iner Entw icklungszeit, d ie  man g e d u ld ig  abwarten muß.
Die Ausste llungen in den Krakauer Tuchhallen w o llen  e ine Tradi­
tion  schaffen helfen und ein Sammelbecken fü r a lle  künstlerischen 
Kräfte des Landes sein, in dem Künstler und Kunstfreunde in g le icher 
W eise be treu t und ihre Interessen w ahrgenom m en und verstanden 
werden.

Dr. FRITZ LÖFFLER





Ä U S S T 6 L L U N G S V 6 R Z 6 I C  
MÄL6R6I, GRÄPHIK, PLÄSTIK

ABRAHAM, GERHARD, Lublin, z. Z. Wehrmacht

1. P iastenburg in Lublin
2. Der tausendste F rüh ling
3. Sommertag am Fischteich
4. W a ld  im Osten
5. A bendstunde

ADAMCZYK, LADISLAUS, Krakau

6. Tuchhallen m it Tauben, Krakau
7. Türme de r Burg Krakau
8. Bastei und Florianstor, Krakau
9. K le iner M arkt, Krakau

10. A lm  G ąsienicową, Hohe Tatra
11. R e ifjender Bach, Hohe Tatra
12. Rathausturm m it Tuchhallen, Krakau
13. A lts tad t m it de r Burg, Krakau
14. Tuchhaüen und M arienk irche  im W in te r
15. Burg in neuer Tracht

ALBITZ, RICHARD, Berlin

16. W in te rstim m ung am Rande von Zakopane
17. Verschneite G oralenhäuser
18. W in te rtag  an de r Zakop ianka
19. G o ra lenho f im Schnee, Zakopane
20. Die Sprungschanze in Zakopane
21. Berghaus Krakau, Tatra
22. M arkt und M arienk irche  in Krakau (A bb .)
23. Föhn überm  G iew on t
24. Letztes L icht überm  Kasprowy
25. S tim m ungsbild  von  de r W eichsel in Krakau
26. W estring in Krakau m it Burg
27. Jaworzyna

H N I S

A quare ll

I I

I I

I I

I I

A quare ll

ö l
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28. Der G iew on t (Talra) U l
29. D ie Loschoschine be i Lim anowa ,i
30. G ulshof be i Laskowa (Beskiden) n

31. Krakau »

BATTISTI, CARL, Krakau
32. Der G iew on t (Zakopane) U l
33. Landschaft be i Krakau »
34. G eneral G uderian  be i e iner Erkundungsfahrt Zeichnung
35. General G uderian in Brest-Litowsk ■■
36. In fanterie  geh t vo r .»

BAUSCHKE, BERND, Berlin-Wilmersdorf
37. Beskidenlandschatf am A b e n d  (A bb .) ö l
38. Herbstliche Beskidenlandschaft >■
39. S tad tb ild  von Krakau ,■
40. Polnische Dorfstrafje „
41. W e ite  F lur in  den V orbesk iden  „

42. Landskron I. A quare ll
43. Landskron II. „
44. Landskron im ersten Schnee „
45. A lt  Krakau „

BEDNORZ, ROBERT, Krakau
46. Der Faustische (aus D ioskuren, F igur II) G ips
47. Führerbüste G etönte r G ips
48. F rauenporträt Terra
49. K nabenkopf Terracotta
49 a. K nabenkopf „

BERCEMANN, ERNST, Bielefeld

50. Bauerngehöfte in  Kruszyna A quare ll
51. Am  Herd in Russisch-Polen „
52. Zerschossenes Dorf in  Polen „
53. Im G e tto  in Radom „
54. W ola-G orynska , Polen „

BACKMUND, FRANZ, Krakau
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BILECKI, LADISLAUS, Krakau
55. Krakauer Burg (von de r W eichse l) Farb iger H olzschnitt

56. Krakauer Burg (Logg ia ) <■ •>
57. Krakauer Burg (Am  M orgen ) n  »
58. Krakauer Burg (D iebesturm ) „  "
59. W a ld fried e n  be i Krakau » »
60. O jcow , Die Burgru ine „  >>
61. O jcow , E ingang zur Burgru ine <, »i
62. Die Burgru ine in Peskenstein be i O jcöw  „  »
63. Tschenstochau, Eingang in die Wunderkapelle „  „
64. K losterru ine von  Tyniec be i Krakau >,
65. Die B irken "  "

66. Die B ettle rin  # n  »

BOTSCHEN, LUDWIG, Warschau, z.Z.Wehrmachl
67. B lick über d ie  W eichsel A qua re ll
68. Fischer an de r W eichsel »
69. K iefern be i Jablonna n

BRAUN, WILHELM, z.Z.Wehrmachl
70. Landschaft be i Krakau Pastell
71. Landschaft an de r W eichsel ,r
72. Posten in G a liz ien  ■>
73. A b e n d  an de r W eichsel >■
74. Kurze Kampfpause ,«

BREITFELD, KARL AUGUST, Dresden, z.Z.Wehrmachl
75. N iederung  be i Radom A quare ll
76. Tschensfochau, Jasna Gora
77. Tschenstochau, Kalkste inbruch
78. V ie r Zagorze  be i K ielce
79. O poczno
80. V o rfrü h lin g  be i Radom
81. Bukow ice be i O poczno
82. Z ieg e le i be i K ie lce
83. O gonow ice  be i O poczno
84. Tschensfochau
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BRUCHER, GOTTFRIED, Berlin

85. H ot im K loster St. Salvator Federzeichnung
86. Krakauer Burg, Türme de r Kathedra le P inselzeichnung
87. A lte r  M ark t Federzeichnung
88. Barbara- und M arienkirche  vom  A lten  M ark t „
89. A n de r M arienk irche  „
90. K ape llen an de r Barbarakirche A qua re ll. Federzeichnung
91. Franziskanerplatz „  ,,
92. Jesuilenkirche (Z w ö lf A poste l) „  „
93. H ot der Andreaskirche „  „
94. D ie Bonergasse „  „

BRUCKNER, GERHARD, Königsberg (Pr.)

95. B lick auf Kazim ierz D o lny ö l
96. W eichsellandschaff be i Kazim ierz D olny
97. S pe icherru ine be i Kazim ierz D olny
98. S te inbruch an de r W eichsel be i Kazim ierz
99. W eichse llandschatt be i Kazim ierz
100. Ruine und Kirche in Kazim ierz D o lny (A bb .)
101. B lick auf d ie  K irche in Kazim ierz D o lny
102. A lte  Speicher in Kazim ierz D olny

CONRAD, ALFRED, Berlin-Wilmersdorf
103. K loster Zabuze be i Sokal ö l
104. Tarnobrzeg m it W e ichse ln iederung  „

DAMERAU, CURT VON, Dresden

105. Tatra-Bach A quare ll
106. B lick vom  Kasprowy „
107. Tafra-Straufj

DELLING, OTTO, Berlin-Südend
108. Bauernhof W oroch ta
109. A lte  K irche (H o lzk irche) W o ro d
110. Bauernstube in W oroch ta  (A bb .)

108. Bauernhof W oroch ta  A quare ll
109. A lte  K irche (H o lzk irche) W oroch ta  „  —
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111. Landschaft be i W oroch ta  A quare ll
112. H uzu lenbegräbnis  in W oroch ta
113. A lte r  O fen in einem  Bauernhaus in W orochta
114. Porträt eines alten Bauern in  W orochta
115. Porträt eines Bauernjungen aus W orochta
116. Typen aus W oroch ta
117. Bauerntypen aus Stanislau (v ie r B lätter) Buntstiftzeichnung
118. Inneres e iner Bauernkirche be i Stanislau A quare ll
119. Bauernküche aus einem  D orf be i Stanislau
120. Landschaft in Z ab ie  m it Czarna Hora
121. Pfingsten in Zab ie
122. A u ftr ie b  zur A lm  in Zabie
123. Typen aus Zab ie
124. Bauern m it Pferden, Zab ie
125. Neun B läffer m it Typen aus den Karpaten
126. Kape lle  im S a lzbergw erk W ie liczka
127. Zw ei K öpfe  (K inde rkop f und junges M ädchen) O l

DIEFFENBACHER, REINHOLD, Charloftenburg

128. O kfoberschnee in einem  po ln ischen D orf ö l
129. K ape lle  in  herbstlicher Landschaft „
130. Aus A lt  Krakau >,
131. B lick über Dächer „

132. Fe ldw eg m it Kühen (A bb .) „

DIENINGHOFF, WILHELM, München, z. Z. Wehrmacht

133. A lte  K irche aus dem  13. Jahrhundert in Dem bur O lstud ie
134. G ora lens ied lung
135. B lick auf d ie  Tatra be i Dem bur
136. Der G iew on t
137. W in te r in  Zakopane
138. Zakopane m it G iew on t
139. W in te rlandschaft aus dem  G enera lgouvernem ent
140. Bauerngehöft m it Tatra (A bb .)
141. Krakau I
142. Krakau II
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DISCHLER, EDUARD, Frankłurf/Main, z. Z. Wehrmacht

143. W e iden  be i Bochnia A quare ll
144. V o rfrü h lin g , Landschaft be i Bochnia
145. Landschaff be i O jcow
146. Häuser am Bach
147. W ald landschaff be i M ie lec
148. K iefern be i M ie lec

DITTBERNER, LUTZ, Dortmund-Lücklemberg, z.Z. Wehrmacht

149. D orf v o r W ila n o w  A quare ll
150. V e rk lin g e n de r Tag „
151. Sumpfiges Land „
152. H ühnerhof „
153. W e iden  Ze ichnung

DOMKE, MARTIN, Breslau

154— 159. D orf in den Karpafen Sechs ö ls lu d ie n

DUSCHEK, RICHARD, Berlin-Charlottenburg

160. V o r den Tuchhallen I ö l
161. V o r den Tuchhallen II „
162. V o r den Tuchhallen III (A bb .) Farb ige Zeichnung
163. F lorianslurm  „  „
164. S a lzberg leufe  „  „
165. Krakau (Burg) „  „
166. Krakau (Burg) „  J(
167. Krakau Tuchhallen „  „
168. F lorianslurm  „  tI
169. D ie Burg
170. A d o lf-H ille r-P la fz  m if Tuchhallen
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171. Hüfte be i Sfuczew L ithogra fie
172. D orf be i Warschau A quare ll
173. A lf-W arschau «
174. Polnische Landschaft ,i

EISMANN, MAX, Warschau, z.Z. Wehrmacht

ENGEL, HERMANN, Tomaszow-Maz,
175. G ew iffe rsfim m ung in  de r Nähe von  Warschau A quare ll
176. Landschaft
177. F rüh ling  be i Tomaszow
178. Frühlingslandschaff
179. A n  de r Piliza
180. A n  de r b lauen Q ue lle  be i Tomaszow
181. Landschaft be i Tomaszow

ENGELHARDT-KYFFHÄUSER, OTTO, Görlitz
182. A n g le r an d e r W eichsel Farb ige Zeichnung
183. B lick von  de r a llen  Brücke nach SO (A bb .) „  „
184. A lfe r  Teil von  Warschau „  ,,
185. D ie W eichsel be i Zakroczym  „  ,,
186. A lle  K irche ,, „
187. Ignacy K ie lar „  „
188. S ch lo fjru ine O drzykon  „
189. Beifsch „  .,
190. O drzykon  „  „
191. G otische Kirche, G a liz ien  „  „
192. Schlof) Szymbark „  „
193. G óra le  „  ,,
194. Jozef W alczak „  „
195. Jozef Styka „  „
196. Franova Szymon „  „
197. Ludw ika Sles „  „
198. Volksfrachtenskizze „  „
199. Die Tatra be i Zakopane „  „
200. Zakopane, B lick nach Osten ,, „
201. Jozef K ro i Tom kow „  „
202. Jozef G acien ick „  „
203. Junge G ora len  vo r de r K irche „  „
204. Die a lte  G ora lenk irche  „  „  '
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205. Dorf Zakopane in  de r Talra
206. G ora lensied lung
207. Korah W aw lifzka
208. Jozef Gąsienicą
209. G óra le  auf ha lber Berghöhe
210. G ora len  in  Zakopane
211. A lle  deutsche Trachf
212. A u f de r Sfrafje in  Zakopane

FALKENHAUSEN, ERNST VON, Berlin-Halensee

213. Das M eerauge (Tatra)
214. Neuschnee (Zakopane) (A bb .)
215. Nach dem G e w itfe r (südlich Krakau)
216. A p rila b e n d  (südlich Krakau)
217. Bei Limanowa
218. A bend
219. Lefzles Lichl
220. Am  M eerauge
221. Beskidenlandschaff
222. S ep lem berm orgen an de r Burg
223. Erstes Licht (M eerauge)
224. Letzte Sonne (Zakopane)
225. F rüh ling  (Rawa-Tal)
226. Herbstabend an de r Burg
227. Der schlafende R iffe r (G iew on t, Zakopane)
228. Bauernhof (Rawa-Tal)
229. W in fe rw a ld  (Zakopane)
230. A lm hü ffen  (S onnberg-A lm )
231. W a ldw eben  (Zakopane)
232. B lick von de r S onnberg-A lm
233. Beskiden-V orland
234. A lte r  Rafhausfurm und Tuchhallen Krakau
235. H of d e r a lfen U niversität
236. Krakau, Die Burg
237. D ie W eichsel an de r Burg

FEYERABEND, ERICH, Stuttgart

238. Krakau, Entwurf zu einem  H olzschnitt
239. W erkze ichnungen von Krakau (A bb.)

Farb ige Zeichnung

ö l

A quare ll

DT

A quare ll

I I

I I

Zeichnung 
Sechs Zeichnungen
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FOERSTL, KARL, Krakau

240. Burg von Südwesfen
241. Burg von  Süden
242. K irche in de r Vorsfadf Kazim ierz
243. Krakau von W esten

A quare ll

f f

f f

f f

FRAASS, ERICH, Dresden

244. G alizische Bauern A quare ll

245. Huzule „
246. D ie M u tte r »
247. A b e n d  in den Karpaten „
248. N adw orna ,,
249. Karpaten „
250. W a ld -K arpa ten  „
251. G e w itte rw o lken  »
252. In den Karpaten „
253. Karpatenlandschaft >,
254. Karpatenhaus Zeichnung
255. Huzulenhaus „
256. Karpaten be i W oroch ta  „
257. Karpaten „

FRAITZL, JOSEF, Kempten, z. Z. Wehrmacht

258. Przemyśl, Blick auf d ie  Ukrainische Kirche Zeichnung

259. Przemyśl, Am  R ingplafz
260. Przemyśl, A m  R ingp la fz
261. Przemyśl, S fadtsilhouetle A quare ll

FRIEDERICI, WALTER, Dresden

262. Burg in Lub lin
263. A n de r W eichsel
264. Krakauer Tor in Lub lin
265. Ansicht von  Kazim ierz

(A bb .) ö l

ff
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GÄRTNER, LUDWIG, z.Z. Wehrmacht

266. Chała W iejska
267. Im Sch lo fjpark Skiern iew ice
268. Historisches Schlolj
269. M ädchenporlrä t
270. Low itscher Tracht I
271. Low itscher Tracht II
272. Low itscher Tracht III
273. Bäuerin aus Hakow Zeichnung
274. Bauer aus Hakow
275. Frauen und M ädchen in Tracht

GAUDECK, FRANZ, Dresden
276. Krakau, am M ark t Radierung
277. Krakau, am Rathausturm >,
278. Krakau, an den Tuchhallen <>
279. Krakau, F lorianstor «

280. Krakau, M ark tleben  «

GERHARDT, WILFRIED, Rabka
281. Am  Poniczankabach in Rabka ö l
282. B lick auf Ponice be i Rabka „
283. M o tiv  aus A lt-R abka „
284. Babia Gora A quare ll
285. Herbst in Rabka „

GOEHR, KURT, Steffin-Mühlenbeck
286. Aus dem  G etto  B le istiftze ichnung
287. S tille r W inke l an de r K losterkirche Radom Tuschzeichnung
288. Unsere Stube ,,
289. Landschaft m il W indm üh len  A quare ll
290. M itlagsrast be i de r Ernte „
291. Feldw eg „
292. H erbstliche Landstralje „
293. A b e n d frie d e n  „
294. G ehöft m it W e ide  „
295. Sommertag „

28



GRÖGERCHEN, ARTHUR, Frankfurt/Main

296. G oralenm ädchen
297. S fe inbruch-W est, K luszkowce be i Zornstein
298. Burg Zornste in  am Dunajec
299. Tatra von  Kluszkowce be i Zornstein
300. Der G iew on t be i Zakopane

GROSS, FRITZ, Krakau

301. Der S tö renfried
302. Intimes aus Zakopane
303. A b e n d  in G a liz ien
304. M o tiv  aus Jagieln ica

GROSSPIETSCH, CURT, Krakau

305. F rüh ling  in d e r Tatra
306. F rüh ling  in de r Tatra
307. Rotes Haus in d e r Tatra
308. Goralenhaus in  der Tatra
309. G iew on f
310. Tatrapanoramen
311. G o ra lendo rf
312. G eb irgs flu fj
313. Polnisches G eho lt

GULDE, GUSTAV, Würzburg, z. Z. Wehrmacht

314. Ober den Dächern von  Krakau
315. M e in  Kom m andeur (A bb .)
316. B ildn is eines O ffiz iers
317. Koh lenkähne auf der W eichsel
318. W eichse lbrücke
319. Aus russischen G efangenen lagern  I
320. Aus russischen G efangenenlagern II
321. Aus russischen G efangenen lagern  III
322. Aus russischen G efangenen lagern  IV

A quare ll

II

I I

A quare ll

ö l

I I

Lithogra fie
A quare ll

L ithogra fie

I I

I I

II
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HABDÄS, FRANZ, Warschau
324. M e ine  M u tte r Gips
325. F riede n

HAHN, KARL, Krakau
326. H e im trieb in  de r Tatra Tempera
327. Fahrt in  d ie  Genesung „
328. Nachrichten in Polnisch A quare ll
329. W ochenschau in Krakau „

HEERDE, WILHELM, Krakau
330. Porträt W . H. G ips
331. Porträt O. H.
332. Porträt D. M.

HEIDER, WALTER, Ilmenau/Thüringen, z. Z. Wehrmacht

334. Der W eichse lfischer (A bb .) ö l
335. F ischerdorf und W eichsel im V o rfrü h lin g  A quare ll
336. Bauernhof im G ouvernem enf
337. O sterm orgen an de r W eichsel
338. Bäuerlicher Brunnen
339. F ischerdorf an de r W eichsel
340. Neubau auf dem Bahnhof D eb lin
341. D ie Frau des W eichselfischers
342. 1942 (A lle g ro ) 1. Fassung
343. 1942 (F inale) II. Fassung
344. Studie Soldatenhände
345. Vom  Ackerrand

HEINRICH, OTTO, Potsdam
346. M arienk irche  in Krakau
347. B lum enmarkt in Krakau
348. Strafjenleben in  Krakau
349. M arienk irche  in Krakau

Pinselzeichnung
Röte lze ichnung

II
P inselzeichnung

A q u a re ll

ö l
A qua re ll

(A bb .)

rr
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350. Krakau, M arienkirche
351. Bück auf den Park der V illa  des Justus D iefz (Krakau)
352. Tafraseen m it Swinica
353. M ichae lk irche  auf de r Skalka (Krakau)
354. M o tiv  be i Jaszczorowka (Tatra)

HOFF, ERWIN, Krakau

JUCHSER, HANS, Dresden-Wachwifz, z. Z. Wehrmachf

355. Landschaft m it Poprad
356. B lick auf d ie  Beskiden
357. Polnisches Dorf m it Berg
358. Russische Kirche m it G lockenturm
359. Z igeune rin  m it K ind
360. Zwei po ln ische Knaben
361. Slacke
362. Polnische Häuserecke
363. Heim kehr
364. Polnische Dorisfrafje  m it zwei K indern

JURETKO, SIECBERT, Krakau
365. Tatralandschatt I
366. Tatralandschaft II
367. G ehöft aus de r Krakauer U m gegend
368. G ehöft aus de r Krakauer U m gegend m it Pferden
369. F lufjlandschaft im Karpatenvorland

KESSLER, K., Krakau

370. Frühjahrslandschalt be i Krakau
371. W in le rlandscha ft be i Krakau
372. D ie Burg in Krakau

KIDON, JOSEPH, Sfanislau
373. Dr. A lb rech t, Kreishauptmann
374. H. A lt, S A -O bersturm bannführer
375. Frau Ebert
376. H uzu lin

ö l
II

II

Federzeichnung
A quare ll

Federzeichnung

ö l

A quare ll

Pastell
ö l

Pastell
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KLASEN, KARL-CHRISTIAN, Fährdorf, z.Z. Wehrmacht

377. Vo lksdeutscher Bauer aus M lo d o c in  Kreis Radom A quare ll

378. Deutsche Bäuerin aus M lo d o c in  n

379. Deutsche Bäuerin aus M lo d o c in  ,,
380. Deutsches M ädchen aus M lo d o c in  (A b b .) „
381. Bauer Kohlenze ichnung

382. Bauer A quare ll

383. Bäuerin «

384. M ädchen »
385. H üte junge »
386. W in te rlandschaff ,«
387. Verschneite Kate ,,
388. Dorfstratje K oh leze ichnung

389. V o rfrü h lin g  A quare ll
390. G rauer Tag (bei R ionki)
391. D orf Zdzary
392. Dorf Jedlnia
393. Polnisches G ehöft
394. W eichse ln iederung
395. A n  de r W eichsel
396. Sandbank in de r W eichsel
397. W eichse ldünen
398. W eichselkähne
399. Bäume an de r W eichsel
400. Deutsches D orf M lo d o c in
401. H e ifje r Tag
402. Ferne b laue Höhen
403. A bendsonne (be i Rogow)
404. Dorf Rogow
405. B lick von Gora K lonow ka
406. G ew itte rregen
407. Burgru ine Checiny
408. Polnisches Bauerngehöft
409. W eites H üge lland  (Lysa-Gora)
410. W eichsellandschaff ö l

KLIEMANN, GOTTFRIED, Krakau

411. O stko lonisation  Tempera
412. G lasfensterenfw urf Aquare ll
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413. Kampfpause, aus dem  O sffe ldzug  1942 ö l
414. B ildnis m einer Frau in Krakauer H ochzeitsfracht „
415. Osfischer Bauer „
416. Russische Landschaft „
417. Landschaft be i Cholm , im H in te rg rund  Ukrainische Kirche „
418. A u f russischer Landstrafje „

KNEISEL, EDUARD, Krakau
419. Burg in Krakau ö l

KLUHSPIES, A., Berlln-Charloflenburg z.Z. Wehrmacht

KOBER, RUDOLF, KönigshQlte
420. Im Tal von  O jco w  A qua re ll
421. O jcow er Landschaft „
422. M o tiv  aus O jcow  K re ideze ichnung
423. B lick auf d ie  Tatra A q u a re ll

KÖCHLER, WILLY, Nürnberg
424. Hohe Tatra ö l
425. F rüh ling  in Zakopane „
426. M eerauge „
427. Der G iew on t „
428. Seealm „

KÖRNER, EDMUND, Dresden

429. Das Krakauer Tor in Lub lin  ö l
430. A lte  K irche in Lub lin  „

KÖRNER, M AX, Nürnberg
431. S tad tb ild  Krakau m it F lorianstor A qua re ll
432. B lick auf Krakau m it M arienkirche  „
433. Burg von  Krakau m it W eichse l „
434. M arienk irche  m it Tuchhallen „
435. A lte  H olzk irche in Rabka „

33



436. D om in ikanerk irche  in Krakau A q u a re ll

437. K oh le n b o o le  auf de r W eichsel „
438. G o ra lenho f be i Rabka „
439. Tal be i Rabka im V o rfrü h lin g  „

440. A lle  G oralenhäuser be i Rabka „
441. Im Osten von  Rabka „
442. Tulpen in de r Huzulenvase „
443. Zw ei Bäuerinnen vom  Samenmarkt in  Krakau Zeichnung
444. A lte  M arktfrau  „
445. Sam enlager am Krakauer M arkt „
446. Zw ei M arkttrauen  „
447. V ie r Sam enverkäuferinnen „
448. Das Z w ie be lw e ib  von Krakau „
449. Bäuerinnen Farbstiftze ichnung
450. Volkskunsfmuseum in Rabka Tusche
451. Ze ichnungen aus dem  Volkskunslm useum  in Rabka Pinselzeichnung
452. G ora lenspe icher „
453. Karfre itagsprozession Ze ichnung

KRAFT, RUDOLF, Waldenburg
454. Ostern in Zakopane (W eg zur Seealm)
455. B lick auf d ie  Krakauer Burg
456. Som merabend am W esfring
457. B lick vom  Kasprowy

A q u a re ll

I I

I I

ö l

KRAGE, OTTO, Berlin-Zehlendorf

458. A bendsfim m ung an der Tatra
459. S onniger Tag (unterhalb  Zakopane)
460. Abendsonne (m it Kasprowy)
461. Tatragipfe l
462. K larer M org e n  am Fufj de r Tatra

Z e ichnung

A qua re ll

ö l

KRAUSS, ARTHUR, Krakau

463. Die Burg in Krakau
464. Blumen
465. B irkhahnbalz (A bb .)

ö l

I I

I I
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466. B auerngehöfl be i Krakau A qua re ll
467. B lick auf Krakau m it K loster Salvator I „
468. B lick auf Krakau m it K loster Salvator II „
469. Bauerngehöft be i Krakau „
470. Tatraberge, Abendsonne „
471. Tatraberge, gegen  Sonne .,
472. G ehöft be i Izdebn ik  Tempera
473. A ltes Bauernhaus in Izdebn ik  „

KRETZSCHMAR, BERNHARD, Dresden

474. P iow be i Nadworna Sepia
475. Nadworna m it Ruine „
476. Karpaten „
477. Am  Bach in P iow „
478. N adw orna (H ozoppastratje) A qua re ll
479. M ittag  in Nadworna „
480. Ruine N adw orna „
481. H uzu len-B eftle r „
482. Sfrafje von Nadworna Sepia

KUHLEWIND, KURT, Krakau

483. B lick auf d ie  Burg A qua re ll
484. Som merlandschaff be i Krakau „
485. Krakauer Landschaft „
486. D ie Hohe Tatra „
487. Der G iew on f be i Zakopane „
488. A n de r W eichsel be i Krakau „

KUHNT, GERHARD, Lilzmannstadt

489. Bei Sochaczew D l
490. Bei Łow icz „
491. Bei Sochaczew „
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492. V o rfrü h lin g  Pastell
493. G ie w o n l «
494. A bend  über den W o lke n  (Tatra) „
495. M orgenstim m ung (Tatra) »
496. Bergeinsam keit •>
497. B lick nach de r Jaworlna «
498. Tatralandschaft (m it G iew on t) ö l
499. Zakopaner Landschaft ,<
500. Neuschnee in de r Tatra Pastell

KURTH, CURT, Dresden

KÜHNER, WERNER, Essen-Bergeborbeck, z.Z. Wehrmacht

501— 506. Radom Sechs R öte lze ichnungen
507. Lub lin  Röte lze ichnung

LAFELDT, FRITZ, Warschau, z.Z. Wehrmacht

508. D re lkreuzp la lz  In W arschau Tempera
509. In d e r Salzstrafye In W arschau „
510. In der Bednarska In W arschau „
511. Der a lte  M ark t In Warschau „

LANDWEHR, HEIN, Hannover, z.Z.Wehrmacht

512. Tarnow m it Kathedra le A qua re ll
513. Tarnow, V orstadt „
514. Landschaft be l W o la  Rzedzlnska „

LEHMANN, SOPHIE, Lemberg

515. Lem berg ö l
516. Lem berg S try jpark „
517. F lieder „
518. Osfertisch „
519. Krakauer M ädchen „
520. G locken tu rm  in Polana „
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LEJEUNE, LOUIS, Berlin

521. A b e n d frie d e n  in O jcow  O l
522. Das Tal von O jco w  (A bb .) „
523. D ie „K ro n e "  in  O jcow  $,

524. Herbst im Felsental (O jcow ) >■
525. Felsenschlucht be i (O jcow ) •>
526. Burgru ine O jco w  u
527. Am  D orf O jcow

LOCHMULLER, WALTER, z.Z. Wehrmachf

528. .vahn am A b e n d  A qua re ll
529. An de r M is ln ica  u
530. A bend  an de r M is ln ica  „
531. Polnische Landschaft «
532. M üh le  an d e r Bistriza i,
533. Karpatenlandschaft >•
534. Landschaft b e i Lub lin  »

MACKOWSKY, SIEGFRIED, Dresden

535. Die Burg in Krakau -  O l
536. M ark tp la tz  in Zamosz »
537. Lub lin

MAHLER, WILHELM, Frankfurf/Maln-Grleshelm, z.Z.Wehrmachf

538. Polnische Frauen auf dem W ege  Farb ige Zeichnung
539. Polnischer Hof „
540. Landschaft be i Radom „  „
541. Sandlandschaff be i Radom „  ..
542. M ark t in  Krakau „  „

543. Tundralandschaft in Lappland „  „
544. A n  de r Front in Lappland „  „
545. V on deutschen Soldaten erbau ter Knüppeldam m

an der nordkare lischen Front „  „
546. Karelischer W in te r „  „
547. D orf in  Kare lien „  „
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MICHEL, HILDEGUND, Hannover

548— 562. G oralische V o lks fypen 15 Ze ichnungen

MUMBÄCHER, ALFRED, Mainz-Bretzenheim

563. Krakau, A d o lf-H ille r-P la lz , M arienk irche  A qua re ll
564. Krakau, Floriangasse, M arienk irche  „
565. Krakau, B lick zur Burg „
566. Warschau, Krakauerstrafje, B ernhard inerk irche „
567. W arschau, an den M ark tha llen  (A bb .) „
568. Warschau, A lte r M ark t „
569. W arschau, an de r O per „
570. W arschau, K arm elite rk irche „

MUNCHHAUSEN, Heribert Freiherr von, z. Z. Wehrmacht

571. V o rfrü h lin g  am G iew on t ö l
572. O sterm orgen in  de r Tatra „
573. G o ra lengehö ft ,,
574. Letzter Schnee A qua re ll
575. Hüffe in Kusnice „

OLBRICH, PAUL HEINZ, Berlin-Friedenau

576. K arpatenvorland (A bb .) ö l
577. H ochgeb irge  de r Tatra „

PFITZNER, ALFRED, Berlin

578. Der G ie w o n t im F rüh ling  ö l
579. Berge b e i Zakopane „
580. Tatraberge „
581. Im G enera lgouvernem en t „
582. B lick auf den Nosal —  Zakopane ,,
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PFUTZENREUTER, ROBERT, Berlin, z. Z. Wehrmach»

583. A lle  H o lzk irche  in  Rabka
584. Polnisches Bauerngehöft
585. A u fz iehendes G ew itte r
586. H of eines Bauernhauses
587. A n  de r W is locka
588. A ltes polnisches W ohnhaus
589. Abendschatten
590. Hof eines W ohnhauses
591. Herbsfsfurm
592. Bauernhäuser

POHLE, HELGO, München, z. Z. Wehrmach»

593. W arschau, Krakauer Strafje 1939 I
594. Warschau, Krakauer Strafje 1939 II
595. Low icz 1939
596. Kam pf im Osten
597. Strafje zum Osten (A bb .)
598. W eg  zur Front
599. O st-W in te r
600. M e in  Kom paniekam erad, 1939
601 .A d le r  (Entwurf für das Soldatenheim  W arschau)
602. Drei g ro fje  S tudien für W andm alere i, Soldatenheim  Warschau

POHLE, RICHARD, z. Z. Lublin

603. D ie G ü ld e ne  Gasse in Lub lin
604. D om in ikanerk irche  in Lub lin
605. D om in ikanerk irche  im Abendsonnenschein
606. M arkt an de r Josefskirche in Lub lin
607. A lfe r  deutscher F riedho f in Lub lin
608. Krakauer Strafje in Lub lin
609. U rsu linerinnen-K irche  in Lub lin
610. Zamosc am M arktp la tz
611. Zamosc am M arktp la tz
612. A lte r  H of in  Zamosc
613. Am  Salzmarkt in  Zamosc

A qua re ll

A quare ll

Zeichnung

rr

A qua re ll
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PROTZEN-KUNDMÜHLER, HENNY, München

614. W eichse lland A q u a re ll
615. D ie W eichse l von  Krakau
616. Krynica
617. F rüh ling  in den Beskiden (Krynica)
618. Krynica (aus dem  Kurpark)
619. S lo lw ing
620. W in fe rlandscha fl (von  Krakau)

REINITZ, MAX, Krakau, z. Z. Wehrmacht

622. G o ra le n g e h ö fl m il G iew on t
623. G o ra le n g e h ö fl m it G iew ontm assiv
624. Der G iew on t
625. G o ra lengehö fte  am W a lde
626. Frühschnee über Zakopane
627. Früher Schnee (G iew on t —  Tatra)
628. Chęciny, süd lich  K ie lce
629. G ehöfte  an de r W eichsel
630. Blaue Häuser, Krenau
631. G oralenhäuser vo r dem G iew on t
632. G ehöfte  auf de r S onnberga lpe
633. B lick von  de r Sonnberga lpe
634. A lm  unter dem  G iew on t
635. G ehöft in de r W e ichse ln iederung
636. Polnische G ehöffe  —  Tarlow
637. Herrscherin im po ln ischen D ort
638. Z iehbrunnen in  Tarlow
639. Herbstlich e ingeschne it
640. G ehöft in d e r W eichse ln iederung

ROSENHAUER, THEODOR, Dresden, z. Z. Wehrmacht

642. B lick auf d ie  W eichsel
643. B lick aut d ie  G arn isonkirche 
643 a. B lick aut Krakau

621. Tatra m it G ie w o n t A qua re ll. Federze ichnung

641. S tra fjenb ild  von  Krakau A q u a re ll
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ROTHE, CURT, Zakopane

644. W in te rabend  (Tatra)
645. Erster Schnee (Tatra) (A bb .)
646. Sommerfag be i C hęciny
647. G oralenhäuser
648. V o rführung  am G iew on t
649. Ernte be i C hęciny
650. A bend leuch fen
651. Tafraberge
652. Föhn
653. Bei Zakopane
654. Der G iew on t
655. Der B urgberg  be i K ielce
656. Tauwetfer
657. Blumenstrauß
658. Blumenstrauß
659. B erg früh ling
660. V o r Sonnenaufgang

SAHM, W., Krakau
661. K losferkirche, Tyniec
662. H ahnenfußerker an de r Burg
663. In de r Thomasgasse
664. D om in ikanerk irche
665. Burgkafhedra le
666. Torfurm  an de r Burg
667. D ie Krakauer Burg
668. Burgru ine Tenczynek be i Kressendorf
669. M arienkirche, Krakau

SCHENK, ARTHUR MAX, Rostock

670. Karpafenlandschaff m it Tafra
671. Bauernhäuser
672. Felsen im Dunajec
673. M orgenstim m ung in den Karpaten m it Tatra
674. Felder im Früh ling  am Bergabhang
675. A lle  H o lzk irche  in Rabka
676. B urgru ine Zornstein

A quare ll

Federzeichnung

Farbige Zeichnung 
Federzeichnung

A qua re ll

II

II
II
II
II
II
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677. Krakau, Burg
678. Krakau, M arienkirche
679. Krakau, Bastei
680. Karpatenlandschaft I

Farb ige Zeichnung

A quare ll

681. Karpatenlandschaff II »
682. Karpatenlandschatt III „
683. Karpatenlandschaff IV  •>

SCHILBACH, ERHARD, Saalberg/Riesengeblrge, z. Z. Wehrmacht
684. A n  de r Ruine Zornste in, B lick aut Dunajec und Babia G ora (A b b .) ö l
685. Tatrab lick be i Zornsle in  „
686. Am Dunajec be i Zornsfe in, U fe rb lick  2ur Burg „
687. Tafrablick von  Neum arkt übe r den Dunajec „
688. G ie w o n t be i Zakopane „
689. Ruine Zornsfe in m it D una jeck lippen  „
690. B lick auf den Dunajec von  de r Burg Zornste in „
691. Am  W e ifjen  Dunajec Pastell
692. Tatrab lick über Felder be i Neum arkt „
693. W e iden  am W eg „
694. Dorthäuser in K luszkowca (Zornsle in) „
695. B lick auf den Dunajec von de r Ruine Zornsfe in „
696. T a lb lick zum Dunajec (Zornste in) „
697. W e id e n  im Dunajecfal be i Sromowce „
698. A u f dem Dunajec vo r dem  Durchbruch „
699. Dunajec im Durchbruch „
700. B lick von  dem G ubałów ka zur Babia Gora „
701. Hawran und M uran vo r dem  G ubałów ka  „
702. Sw inica „
703. K ryw on (vom  Kasprowy aus) „
704. Entlang de r G renze (Kasprowy westwärts) „
705. Entlang de r G renze (Kasprowy nordwesfwärfs) „
706. W o lkenm eer um d ie  G renze (Kasprow y westwärts) „
707. B lick von Zawrat nach Osten „
708. Tal d e r fünf Seen „
709. B lick ins Roztokatal „
710. Im Koscie liskota l „

SCHLEICHER, WILHELM, Leipzig
711. In den Osten h ine in
712. U krainische K inde r auf dem  Eise
713. W iene r Sonntag in d e r Ukra ine

L ithogra fie

I«
II
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714. Beskiden im W in ie r A quare ll
715. Der San •>
716. Ukrainische Bauernhäuser „
717. Ukrainisches D orf .
718. M orgendäm m erung über dem Sanfal „
719. W a ldw ildn is  >,
720. B lick übe r das Santal „
721. A b e n d  in den Beskiden „

SCHMIDT, ERICH, Berlin-Wilmersdorf z, Z. Wehrmacht

SCHNEEFUS, MARGARETE, Berlin
722. B ildn is M in is te ria lra t F re iherr von  Streit Pastell
723. B ildn is K re is landw irf Boeder Tempera
724. B ildn is Frau A . Farb ige Zeichnung
725. B ildnis Soldat H. St.
726. B ildn is H. St. Kreide-Skizze

SCHULZ, ERIKA, Thorn/Westpreufjen
729. Überschwem m ung an de r W eichse l A quare ll
730. W e ichse ln iederung  „

731. Ostkarpafen im W in te r „
732. Sianki, O stkarpafen „
733. W assertüm pel
734. K le iner See im Herbst „

735. Polnische Landfrau „

SCHULZ, THEODOR, Krakau
736. A b e n d  über Krakau ö l
737. H ügellandschaff be i Zakopane
738. M orgennebe l am W e ifjen  Dunajec
739. M orgendäm m erung im Zakopaner H ügelland
740. Erster Schnee in den Beskiden
741. W infersonne in de r Tatra
742. F rüh lingsgew ilte r in den Beskiden
743. Sonnenblum en in G a liz ien  (A bb .)
744. F rüh ling  be i Poronin A quare ll
745. N ebelsonne über dem  M uran „
746. Blick auf Krakau von  C zyzyny „
747. Herbstlaub vom  Krakauer M arkt >,
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SCHUMACHER, HERMANN, Wiesbaden
748. Badehaus am W e ihe r A quare ll
749. Landsfrafje in Polen „
750. Tauweffer im P o lendorf „

751. A nb rechende r A b e n d  „
752. Landsfrafje im  W in te r (A bb .) „
753. Am  Eingang zu einem  po ln ischen Dorf „
754. überresfe  vom  Polen fe ldzug „  '
755. Zw ei Bäume am Dorfrand ’ „

SCHWAB, JOSEF, Berlin, z.Z.Wehrmachl
756. Abendsonne im Bauerngehöft O l
757. Som m erlicher Feldw eg „
758. D orf m it W e iden  . „
759. Bauernhaus m it V o rlaube  A quare ll
760. Brunnenfrog in de r Sonne ‘ „
761. Bauernhaus am Bug „
762. V o rfrü h lin g  im Osten „

SCHWARZ, RUDO, Laudenbach, z.Z. Wehrmacht

763. B lick gegen Przemyśl ö l
764. Bauernhof in S tubno „
765. A lte  H o lzk irche  in Poziacz (A bb .) Tempera
766. M o tiv  aus M yka lin  Pastell
767. M o tiv  aus W ysok ie  „
768. Rathaus in Jaroslau A quare ll
769. A m  D ortbrunnen ö l
770. A bziehendes G e w itte r „  t

SEBALD, OTTO, Dresden

771. Burg Zornsfe in  I ö l
772. B lick auf Tatra „
773. B lick ins Tal
774. Dunajec b e i Zornste in  „
775. Burg Zornste in  II . „
776. Feierabend ..
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SEIPPEL, WERNER, Neu Isenburg, z.Z.Wehrmachf

777. W itebsk, V e rbandp la tz A qua re ll

778. A laku v tti, F inn land 1941
779. Tutti See be i Sella, F innland 1941
780. Borysław, Ansicht de r Erdöltürm e G a liz ien  I
781. M orsk ie  O ko, M eerauge
782. M ick iew icz-Fä lle
783. Borysław, Ansicht d e r Erdöltürm e G a liz ien  II
784. Borysław, Ansicht de r E rdöltürm e G a liz ien  III
785. Borysław, Ansicht de r Erdöltürm e G a liz ien  IV
786. Borysław, K irche zu Borysław
787. Borysław, Ansicht de r E rdöltürm e G a liz ien  V
788. Borysław, Ansicht de r Erdöltürm e G a liz ien  VI
789. Sonnbergalm  I
790. Sonnbergalm  II
791. Jasziznowka, Ansich t der Tatra
792. S tud ienkop f
793. G ąsienicową, A lm ansicht d e r Tatra I
794. G ąsienicową, A lm ansicht be i Nacht
795. Sonnbergalm  III
796. Gąsienicową, A lm ansichf de r Talra II

SIKORA, FRANZ, Pefrowitz/Kaffowltz

797. Burg in Krakau
798. Deutsche Bauern im Osten
799. Zakopane
800. S tudie eines G ora len

ö l

A quare ll

SLIWKA, GEORG, Zakopane

801. Herbst in Zakopane
802. V o r dem  Föhn
803. Sommer in d e r Tatra
804. Der Schwarze See
805. Der Schwarze See auf de r Seealm
806. B lick von  den Roten Bergen auf d ie  Tatr? 
808. Sandom irz

ö l

I I

t i

II

I I

Pastell
A qua re ll



STRAUSS, VIKTOR, Kaifowlfz

809. A u f de r S onnberga lpe ö l
810. Stausee am Dunajec A quare ll

STÜMPER, HEINZ, Delmenhorst in Oldenburg, z. Z. Wehrmacht

811. B lick auf d ie  Stadt Skiern iew ico ö l
812. Haus In Biala-Podlaska »
813. H e lden friedho f be i Lifzm annsfadt >,
814— 819. M o tiv e  aus Polen Sechs Holzschnitte

STÜTZER, ALWIN, München

820. W in te rtag
821. G ora lenho f
822. Berglandschaft
823. Der H of des a lten G ora len
824. N ebe lfre iben  am G iew on t
825. Zakopane
826. Tatraberge
827. Bahnhofstrafje in Zakopane
828. N e b lig e r Tag
829. Aus Bachledy
830. A u f de r Seealm
831. G iew on t I
832. G iew on t II
833. Sonniger M orgen  am G iew on t
834. Bauernhaus
835. Tauwetfer
836. Sonne Ober Zakopane
837. Bergkette von  de r G ubałów ka
838. A lte  G ora lenkirche  in Dem bno
839. Sonniger Tag vo r de r Tatra
840. B lick auf d ie  Tatragruppe
841. Häuser vo r den Bergen
842. Bauernhäuser in B ia ły Dunajec
843. Krakauer Burg
844. Tatra be i Zornste in
845. Bergstadt be i Zakopane

A qua re ll

Zeichnung
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846. B lick auf W arscho .  A quare ll
847. Sfuka über Z itad e lle  Warschau „
848. Gaswerk W arschau (Löscharbeifen) „
349. Z itad e lle  M o d lin  »
850. N arew brücke be i N ow y Dwor Zeichnung

851. M o d lin , S tukatrefter »
852. Tatraberge ö l
853. Landschaft be i Zornste in »
854. G iew on t »

855. Schneewefter in  Zakopane „
856. Landschaft be i Zakopane »
857. W in te r (A bb .)
858. Kampf vo r Warschau
859. M o d lin

TÖPFER, ERNST, Idsfein Im Taunus

860. N iko lask irche Lem berg ö l
861. B ernhard inerkirche und Stadtm auer Lem berg „
862. Bei Skupowa „
863. Zabie »
864. Berg Jyniczi am V orm ittag  (Zab ie ) „
865. F lutj Czeremosz m it R egenbogen (Zab ie) „
866. G ehöft be i Zab ie  „
867. Flutj Czeremosz (Zab ie ) „
868. Berg Jyniczi, Sonnenaufgang „
869. Berg Jyniczi, A b e n d  „
870. A benddäm m erung  in Zab ie  „
871. Berg Sem ifzi, Regen „
872. Berg Semitzi am Czeremosz ,,

TRAUT, NIKOLAUS, Mainz, z.Z. Wehrmachl

873. Herbst in Polen ö l
874. G ehöft be i Leslau A quare ll
875. Landschaft be i Lissa Kohleze ichnung
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TÜPKE-GRANDE, HELENE, Breslau

876. Hala G ąsienicową ö l
877. Dorf im W in te r »
878. Aus Zakopane »
879. Aus Zakopane Zeichnung
880. C yrtila  n
881. A u f de r A lm  n

TÜPKE, HEINRICH, Breslau
■ 882. W in te rm orgen  be i C yrtila  ö l

883. Im Straryskalal >■
884. A ll-N eum ark t »
885. M orgenstim m ung in Felsen „

TURETSCHEK, ALEXANDER, Krakau
886. Tatraw infer (Kasprow y) ö l
887. Seealm be i Zakopane
888. Schwarzer See (Zakopane)
889. Holzschlag in den Beskiden
890. Krakauer Land (Czyzyny)
891. M o o r be i Krakau
892. H üge lland  be i Neumarkt
893. V o r Krakau

ULRICH, HERMANN, Wien, z. Z. Wehrmacht

894. W eichse llandschaft A qua re ll
895. Krakauer Land
896. Frühherbsf am Kosciuszkohügel
897. V o rfrü h lin g  in Muszyna (Krynica)
898. W e iden fa l b e i Krakau
899. Som merm orgen
900. Erntezeit (A bb .)
901. Som merabend
902. W eichse lstadt Krakau
903. D orfw inke l
904. A lm enw eg, Beskiden Tempera
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906. Tatrab lick be i Muszyna
907. Bergbauern, Karpaten
908. S tiller W inke l
909. Polnischer Bauernhof
910. D orfgäfjchen

VALENTIN, PETER, Offenburg/Baden, z. Z. Wehrmacht
911. M ädchen vom  llmensee
912. Russische Bauernfrau
913. Russischer Bauer von  M in juschi
914. Russischer H irtenbub
915. Russisches Bauernmädchen von  Cholm
916. Russischer Bauernbub
917. Russischer Dorfä ltester
918. Tochter des Dorfältesten
919. Nachschub im Osten
920. Russischer V o rtrü h lin g
921. W eifjru then ische  Dorfsfrafje
922. Deutsche S o lda tengräber im Krem l in N ow go rod
923. M un ifionsfransport im Osten

VILZ, HANS, z. Z. Wehrmacht
924. Aus Lem berg
925. Krempna
926. Häuser zwischen Sandbergen
927. Kastanienallee
928. Sch lofjberg

WALTHER, KARL, München

929. Krakauer S tra fe  in Warschau
930. Sächsischer Garten in Warschau
931. V is iienk irche  in Warschau (A bb.)

WEBER, FRANZ, Mainz

932. Lem berg, B lick auf den H alitschplafz
933. Senilzi am Czeremosz
934. Karpatenfa l be i Zabie

Tempera

n

A quare ll

I I

I I

Zeichnung

r r

A quare ll

r»

A quare ll

L ino lschnitt

I I

I I

ö l

ö l

I I

I I

ö l

I I

I I
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WEISE, ALEX, München

935. B lick über d ie  Dächer von  Krakau ö l
936. Am  Bahnhof in Zakopane
937. G oralenhäuser be i Zakopane ,■
938. ö s tlic h e  Berge be i Zakopane „
939. B lick auf d ie  Beskiden „
940. Blick nach SW in Zakopane „

WEISSFLOG, GÜNTHER, Bennighöfen, z.Z. Wehrmacht

941. G ehöft im Früh ling  A q u a re ll
942. Dorf be i Radom ,■
943. M üh le  be i D o lto b ro d y  ,,
944. Panjes „

945. A lte r  H of und Z iehbrunnen „
946. Landschaft be i Radom „
947. D orfabend „

948. K le ine Kafe
949. Im G ehöff >•

WENDEL, KARL, Berlin

950. In den B eskiden -Ö lfe lde rn  (A b b .) ö l
951. M orgens lim m ung  be i den Bohrtürm en „
952. Krempna im  G enera lgouvernem ent „
953. Bohrtürm e be i Biecz „
954. H e lle r V o rm ittag  in den Beskiden „
955. Abendstim m ung im E rdö lfe ld  Tempera
956. Beskidenlandschaft ö l

WERNER, RUDOLF G., BerÜn-Lichterfelde

957. Junge G ora len  (A b b .) ö l
958. G ora le  „
959. G ora le  • „
960. Tatra A q u a re ll
961. Goralenhaus „
962. O sweja „

50



WESTPHAL-RUDOLFSTADT, OTTO, Dresden, z.Z. Wehrmacht

963. Herbstregentag in Sh itom ir A q u a re ll
964. Zerstörtes K iew  u

965. Som m erabend im ukrainischen D orf »
966. Zerstörte Fabrik in Sh itom ir i,
967. Bauernhaus in G a liz ien  n
968. Im Judenvierte l in Sh itom ir ■,
969. B lick aufs Lavra-K losfer K iew  „
970. B lick aut den überschwem m ten D n jep r ,,
971. O sttlüge l im Lavra-K losler K iew  ,,
972. P fahlbauten auf insei S lobodka
973. Trümmer in  K iew  „
974. Kusieta „

975. M iro w  ■■
976. O lsczin <•
977. Bei Radom (A bb .) „
978. Polnische Bauernhäuser
979. Polnische Bauernhäuser

WINKEL, KARL, München
980. Warschau, M arienstadt
981. Warschau, G esam fblick
982. Warschau, Freta-Strafje
983. Warschau, Dom hof
984. Warschau, am Sch lo fjp la tz
985. Warschau, Palais Brühl
986. Kempa Kelpinska, Deutsche S ied lung I
987. Kem pa Kelpinska, Deutsche S ied lung  II
988. Warschau, Kam ienne Schodki
989. Warschau, Palais Lazienki
990. Warschau, Belvedere
991. Warschau, Rycerska
992. Warschau, A lfe r  M arkt
993. Warschau, Praga
994. W arschau, U lica M oslow a

WINNERTZ, ERIK, Dresden
995. Hohe Tatra O l
996. W erbung  be i den Huzulen, G egend  von  Zab ie  „
997. Huzule aus de r G egend  von Zab ie  H olzschnitt

Federzeichnung
Zeichnung

II
f l

n
•»
ii

IM

u

I I

II
II
II

Federzeichnung
Zeichnung
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998. Schwarzer See (Seealm Hohe Tatra) ö l
999. Seealm (Untere Tatra) „
1000. G o ra lln  aus Zakopane Pastell
1001. Elsfeich (H ohe Tatra) ö l

WRONIEWSKI, HANS, Krakau

ZIMMERMANN, BODO, Breslau-Cünfherbrücke, z.Z. Wehrmacht

1002. Burg Krakau (A bb .) H olzschnitt
1003. Brückenbau Szczucin, W eichsel „
1004. B e loy „
1005. Russisches D orf „
1006. G rab im Osten „

ZSCHORSCH, WALTER, Leipzig

1007. G enera lgouverneur Dr. Hans Frank G ips

Nachtrag

Heinsohn, Helmuth, Krakau

1008. Krakau, nach einem  Stich von  M erian  
1009— 1014. Plakate
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SOND6RSCHÄÜ DGUTSCHG POST OST6N

DI6 P O S T W 6 R T Z 6 IC H 6 N  D6S G eN e R A LG O U V eR N G M eN T S

1015. H indenburgm arke  de r Deutschen Reichspost m it Ü berdruck,
Ausgabe Dezem ber 1942

1016. Polnische Postwertzeichen m it Ü berdruck
1017. D ienstmarken, A usgabe A p r il 1940, Entwurf Poslbaurat Dr. Kreb, Krakau
1018. Dienstmarken in k le inem  Format, Ausgabe Juli 1940
1019. Rundfunkgebührenm arken, Ausgabe Juli 1940
1020. Deutsche Bauwerke im G enera lgouvernem ent, Ausgabe A ugust 1940, 

Entwurf Professor Erwin Puchinger, W ien , m it O rig ina len lw ü rten
1021. Die Z lo fyw e rfe  d e r Bautenserie, Ausgabe Juni 1941,

Entwurf Prof. Carl Fahringer und Karl Gefyner, W ien
1022. Neue Farben de r Bautenserie, Ausgabe Juni 1941
1023. Serie m it Zuschlag fü r das Kriegshilfsw erk fü r das Deutsche Rote Kreuz, 

A usgabe August 1940
1024. Serie zum 1. Jahrestag des G eneralgouvernem ents 

m it Zuschlag (ür den K ulturfonds des Führers,
A usgabe 26. O k to b e r 1940, Entwurf O tto  Engelhardf-Kyffhäuser

1026. Poststützpunklm arken, Ausgabe Novem ber 1940
1027. M arken zum 2. Jahrestag des G enera lgouvernem ents,

Ausgabe 26. O k to b e r 1941,
Entwurf Prof. W ilh e lm  Dachauer, W ien, m it O rig ina len tw u rf

1028. Zum G eburtstag des Führers, m it Zuschlag fü r den Kulturfonds 
des Führers, Ausgabe 20. A p r il 1942,
Entwurf Prof. W ilhe lm  Dachauer, W ien

1029. M arken zur 600-Jahr-Feier de r Stadt Lub lin ,
Ausgabe Septem ber 1942, Entwurf Karl G efjner, W ien
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S O N D G  R S C H Ä U  T H G Ä T G  R

STÄÄTSTH6ÄT6R D6S G6N6RÄLGOUV6RN6M6NTS,  KRÄKÄU 

BRAND, ISABELLA, Krakau

1030. D ie Pagode Tien-Ti 
1031.. C ava lle ria  Rusticana
1032. D ie k luge  W ienerin
1033. Der Bajazzo
1034. D ie Schneider von Schönau
1035. C liv ia

F igurine

I I

Drei F igurinen

I I  I I

Zw ei F igurinen 
Drei F igurinen

GASSNER, HANS, Krakau

1036. Tosca, 3. B ild
1037. D ie Freier, 2. B ild
1038. N ero  und A g ryp p in a , 6. B ild
1039. D ie Pagode Tien Ti, 1. B ild
1040. Das Land des Lächelns, 3. B ild
1041. D ie versunkene G locke , 1. und 3. B ild
1042. Der Thron zwischen Erdte ilen, 1. und 4. A k t
1043. C liv ia , 2. und 3. A k t
1044. D ie Freier, 3. B ild
1045. Freischütz, 3. B ild
1046. Julius Cäsar, 5. und 7. B ild

M o d e ll

Zw ei M o d e lle  
Zw ei B ühnenb ilder

I I  I I

B ünnenblld
H

Zw ei B ühnenb ilder

KIRCHHOFF, HERBERT, Krakau

1047. C avalleria  Rusticana
1048. Bajazzo

Bühnenb ild
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STÄDTTH6ÄT6R LUBLIN

KIRCHHOFF, HERBERT, Lublin

1049. Dschungel
1050. Paardeberg
1051. O bris t M ichae l
1052. Peer G '/n t
1053. M acbeth

STÄDTTH6ÄT6R W ARSCH A U  

GAEBLER, EVA, Warschau

1054. Land des Lächelns
1055, Don Carlos 
105& Frischer W in d
105, L iebe  aut den ersten Blick

B ühnenb ild

I I

I I

Zw ei Bühnenbilde» 
V ie r „

V ie r F igurinen 
Zw ei „

F igurina

I I
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Ä B T G I L U N C  ÄRCH. ITGKTUR 
IM INSTITUT FOR DGUTSCHG OSTÄRBGIT 

Ä N N Ä G Ä S S G  8

RÄUM I.

Ausste ller: Regierung des Generalgouvernements, 
Hauptabteilung Bauwesen, 
Baudirekiion des Generalgouverneurs 

HAAS, B., Reg.-Baum. Dipl.-Ing., und KORWAN, F.,
G esta ltungsvorschlag für das deutsche Sporf- 
und Parkgelände in Krakau
G elände de r H aupt- und G elände-R eitschule in  Krakau

HAAS, B., Reg.-Baum. Dipl.-Ing, z. Z. Wehrmacht
Staatstheater Krakau m it Theaterp latz 
Jetz iger Zustand 
U m geslalfungsvorschlag 1 
U m gesta llungsvorschlag 2 
Bühnenhaus-Relief „Faust"
Bühnenhaus-Relief „M e is te rs in ge r"
G rund rifjp läne  des Gebäudes, Ansichten und Schnitt
Tennishaus im deutschen S portge lände zu Krakau
G ie b e lre lie f und Pläne
Staatliches Krankenhaus Krynica
Eingang Hauptfassade
G rundrisse, Schnitt
E ndgü ltige r Entwurf und V orkriegsen lw urf

KORWAN, F., Dipl.-Ing.
Staalsjagd Skole, Jagdhaus Hutha 
H aup tab te ilung  Propaganda, A u fgang

Dipl.-Ing.

M o d e ll
S ituationsplan

M o d e ll

M
I I

M o d e ll

Entwurf
Entwürfe

Entwurf
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Ausste ller: Stadfbauamt Lemberg
Stadt Lem berg 
Das schöne Lemberg

2 M o d e lle  
Um gesta ltungspläne

RÄUM II. 

WITTMANN, AUG., Dipl.-Ing, Radom
Um- und Erweiterungsbau des V erw altungsgebäudes Radom 
Um- und Erweiterungsbau des V erw altungsgebäudes Radom 
G lasfenster: W . Braunm iller, M ünchen, z. Z. W ehrm acht 
B ildhauerarbe iten: H erbert E. Kühn, M ünchen

RÄUM III.

Ausste lle r: Der Gouverneur des Distrikts Radom, 
Abteilung Bauwesen, Hochbauamt

D istriktheim  Radom 
G ouverneur-A rbe itsz im m er 
Gaststätte Jedlinsk

Ausste ller: Kreisbauamf Radomsko
Haus de r NSDAP
Kreiskrankenhaus-Um bau und Erweiterung 
Deutscher Ring

Ausste ller: Der Gouverneur des Distrikts Galizien, 
Abteilung Bauwesen, Hochbauamt

Sfadt-N eup lanung von Sfryj

MAIER-SCHOMBURG, Architekt, Dr.-Ing., Wien

Deutsches Haus in  Stryj

Ausste lle r: Kreishauptmann von Pefrikau
Deutsches Haus 
Haus de r NSDAP

M o d e ll
Entwürle

I»
3 M od e lle

Entwurf

f f

Entwurf

f f

Entwurf

Entwurf

Entwurf
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RÄUM IV.

Ausste ller: Hauptabteilung Bauwesen, Abteilung Straßenbau

Ausgeführfe  Sfrafjen L ich tb ild e r

Ausste ller: Krelshaupfmann von Brzezany 

SCHUBERT, O H O , Prof. Dr.-Ing., Dresden
Stadt-N euplanung 
Deutsches Hau*
Ring-Bürohaus
R ing-H ote l
Kreishauptm annschatt 
Deutsches Gasthaus Rohatyn 
S tadtkrone

Entwurf

M o d e ll

RÄUM V.

Ausste lle r: Stadthauptmann der Stadt Krakau, Stadtbauamt

Sied lung Reichsstrafje 
Haus, Typ II 
B urg-F re ilegung 
Burgsfrafje —  Krakauer Strafje 
Reichsstrafje

M o d e ll

Entwurf

Ausste lle r: Der Gouverneur des Distrikts Krakau. 
Abteilung Bauwesen, Hochbauamt

S tad f-M ifte
G enera ld irek fion  d e r M o n o p o le  
W ohns ied lung  Reichsstrafje 
W iede rhe rs te llung  Bonerhaus 
Gästehaus de r Regierung

M od e lt

Entwurf

PETERMEIER, H., Dr.-Ing, und PFOB, Dr.-Ing., Wien

W artenberg M o d e ll
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VGRKÄUF VON KUNSTWGRKEN

Auskunft über d ie  Preise der verkäuflichen W erke  und über d ie  

Verkaufsbed ingungen w ird  im Sekrefariaf e rfe ilt. Ausgeste llfe  Kunst­

w erke  können nur durch V erm ittlung  der Ausste llungsle itung ver­

kauft w erden. Der Verkaufspreis ist während d e r Ausste llung ent­

w eder be i de r Ausste llungsle itung ode r bei de r Emissionsbank, 

Konto  d e r H auptab te ilung  Propaganda, Sonderkonto  Kunstausstel­

lung, zu entrichten, nach der Ausste llung a lle in  be i der Emissions­

bank. M indestens 25 v. H. sind beim  Absch lu fj des Kaufes, der 

Restbetrag spätestens v ie r W ochen  nach Ausstellungsschlufj zu 

bezahlen.

Für den A b transport d e r B ilder aus dem  Ausste llungsgebäude ist 

der Käufer a lle in  ve ran tw ortlich . Schäden gehen zu Lasten des 

Käufers. Es w ird  dem  Käufer em pfoh len , eine Transportversicherung 

e inzugehen, d ie  d ie  Ausste llungsle ifung ve rm itte lt. W ährend der 

Ausstellungsdauer sind d ie  ausgestellten W erke  durch d ie  Aus­

ste llungsle itung versichert.

D ie Kunstwerke, d ie  w egen  Platzmangels n icht ausgestellt w erden 

konnten, sind im Sekretariat der Ausste llung zu besichtigen.
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V G R Ä N S T Ä L T G R  DG R A U S S T E L L U N G
R 6 G 1 6 R U N G  D 6 S G 6 N 6 R Ä L G O U V 6 R N G M 6 N T S  
H Ä U P T Ä B T 6 I L U N C  P R O P A G A N D A  Ä B T 6 I L U N G  KULTUR

Gesamtleitung der Ausstellung
Ernst Jaenicke, Leiter der A b te ilu n g  Kultur
in der H auptab te ilung Propaganda
Dr. Fritz Löffle r, Referent für B ildende Kunst

Technische Leitung der Ausstellung und des Ausstellungsbüros
Reichshaupfste llenle iter Z e iger

Abteilung Architektur
Reg.-Baurat Buresch 
D ip l.-Ing . Korwan 
Innenarchifekfin  Ch. Hofmann

Sonderschau Deutsche Post Osten
O berbaura t Kreb 
A rch itek t Köhler

Sonderschau Theater
Bühnenb ildner H. G afjner

Architektonische Gestaltung
A rch itek t Kaulbars

Umschlag des Katalogs
H. Heinsohn

Fotos
W . H ellm undt
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DI6 PR6ISTRÄG6R DGS VGIT=STOSS=PR6ISGS 
D 6 S C G N G R R L G O U V G R N 6 M G N T S

1942

M Ä L 6 R 6 1

1. Preis: KARL KLASEN, Rostock, z.Z. Wehrmacht

Karl Klasen erscheinf als v o rb ild lich e s  Beispiel, w ie  e in  deutscher M aler das 
G enera lgouvernem ent sieht. A ls S o ldat ist er m it d ieser Landschaft verwachsen 
und hat d iese starke V erbundenhe it m it dem  Osten in seinem W erk m it K lar­
heit, fo rm a le r und fa rb ig e r Geschlossenheit a llg e m e in g ü ltig  gestalte t. Neben 
de r Landschaft hat er den deutschen Menschen, de r in de r W eichse ln iederung  
so häufig  anzufreffen ist, in seinen Blättern fesfgehalfen. Er hat in vo rzüg liche r 
W eise den von  de r R egierung des G enera lgouvernem ents gedachten Zweck 
de r Ausste llung e rfü llt und erscheinf dam it als erster A nw ärte r auf den V e it- 
Sfofj-Preis fü r M a le re i im G enera lgouvernem ent.

2. Preis: KARL WALTHER, München

Karl W a lih e r hat durch ungem ein tem peram entvo ll vo rge tragene  B ilde r von  
Warschau e inen w e rtvo llen  Beitrag zur C harakteris ierung de r Barockbauten, 
d ie  w ährend de r R egierungszeif de r sächsischen K ön ige  errich te t w orden  sind, 
gele iste t.

3. Preis: WERNER SEIPPEL, Neu-Isenburg, z.Z. Wehrmachf

W erner Se ippe l benützte  einen G enesungsurlaub von de r Front, um das Erd­
ö lge lände  in  de r U m gegend von Borislaw in irischen, fa rb igen , auf das feinste 
abgestim m ten B lättern w iederzugeben .

3. Preis: OTTO WESTPHAL-RUDOLSTADT, Dresden, z.Z. Wehrmacht

O tto  W estpha l-R udo lsfad t hat als Soldat w ährend des Vormarsches in Polen
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und Rufjland in  den Stunden d e r Kam pfpausen e in d rin g lich e  A q u a re lle  von  
Landschaften und zerschossenen Dörfern und Städten gearbe ite t, d ie  e inen 
charakteristischen E indruck vom  Kriegsgeschehen ve rm itte ln .

A n e r k e n n u n g  m i f  A n k a u f s - E m p f e h l u n g e n  

WALTER HEIDER, Ilmenau, z .Z . W ehrm acht 
HERM ANN ULRICH, W ien, z. Z. W ehrm acht 
RUDO SCHW ARZ, Laudenbach, z. Z. W ehrm acht 
A . KLDHSPIES, Berlin, z. Z. W ehrm acht

(fü r „Russische Landschaft" Nr. 416)

RICHARD ALBITZ, Berlin
(fü r „Jaw orzyna " Nr. 27)

G R A P H I K

1. Preis: ERICH FEYERä BEND, Stuttgart
Erich Feyerabend hat im A u ftio g e  de r H aup tab te ilung  Propaganda der Regie­
rung des G enera lgouvernem ents einen H olzschnitt geschaffen. Er setzt dam it 
d ie  M e is te r des 17. Jahrhunderts fo rt und ü b e rlr lfft sie durch d ie  G rö fje  und 
G enau igke it seiner A rb e it. Der Schnitt ist e ine ku ltu rpo litische  Tat und dokum en­
tie rt jedem  Beschauer, dah d ie  Stadt Krakau in  ih re r A n lage  und A rch itek tu r 
e ine  typ isch a lldeutsche Stadt ist.

2. Preis: RICHARD DUSCHEK, Berlin
Richard Duschek ze ichnete  m it B lei und Farbstift in lebend igs te r W eise das 
Sfrafjenleben von  Krakau um d ie  M arienk irche  und um d ie  Tuchhallen.

2. Preis: HANS JÜCHSER, Dresden, z.Z. Wehrmacht
Hans Jüchser, de r sich bere its im W e ltk r ie g e  als F lie ge ro ffiz ie r bew ährte , hat 
in  k le inen, sehr zarten und e ig e n w illig e n  Federzeichnungen seine Erlebnisse 
im Osten festgehalten.

3. Preis: HELMUTH HEINSOHN, Krakau
Helm ufh Heinsohn hat durch seine A rb e it einen w esentlichen erzieherischen 
E in flu fj auf d ie  geschm ackliche G esta ltung de r graphischen A rb e it im G enera l­
gouvernem ent ausgeübt.

A n e r k e n n u n g  

Professor DACHAUER, W ien
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P L A S T I K

Preis: HERBERT E. KÜHN, Radom
Herber) E. Kühn ha) durch seine A rch ilek fu rp la s like n  für das V erw a llungs- 
gebäude in Radom, d ie  sich geschlossen in das G esam tb ild  e inre ihen, einen 
w e rtvo llen  Beitrag für d ie  deutsche b ildne rische  Kunst im G enera lgouvernem ent 
ge lie fe rt.

A R C H I T 6 K T U  R

1. Preis: A. WITTMANN, Radom
A. W itfm ann hat fü r den Erweiterungsbau und Umbau des Verw altungsgebäudes 
in Radom als fre ischaffender A rch ife k f e in repräsentatives G ebäude errichtet, 
das de r neuen deutschen A rch ite k tu r im G enera lgouvernem ent klaren Ausdruck 
ve rle ih t.

2. Preis: B. HAAS, Krakau, z. Z. Wehrmacht
Nach den Entwürfen des Regierungsbaumeisters Haas w erden d ie  Lebens­
b e d ingungen  fü r d ie  deutsche B evö lkerung w esentlich verbessert w erden . Die 
Entwürfe fü r das S portge lände in  Krakau, das Staatstheater des G enera lgouver­
nements und das Staatliche Krankenhaus in  Krynica sind seine bedeutendsten 
Arbeiten auf diesem  G eb ie t.

2. Preis: Dr. STAHL, Krakau
Dr. Stahl hat als S fadtbaum eister durch d ie  B urg fre ilegung  das monum entalste 
Bauwerk des G enera lgouvernem ents in  g lück lichste r W eise gehoben. Durch 
den Hau de r S ied lung  Reichsslrafje w erden  d e r deutschen B evö lkerung w ü rd ige  
W oh iräum e geschaffen.

A n e r k e n n u n g

A rch itek t ZIPSER, Radomsko 
Professor Dr. OTTO SCHUBERT, Dresden

B C 1 H N 6 N B I L D  

Preis: HANS GASSNER, Krakau
Hans Gassner hat durch seine B ühnenb ilder und Ausstattungen dem  Staats­
theater des G enera lgouvernem ents e ine  besonders e indrucksvo lle  N ote ve r­
liehen. Damit hat er im  besten Sinne deutscher Theafe rtrad ition  und schöpfe­
rischer Bühnengesta ltung d ie  deutsche Theaferku ltur im G enera lgouvernem ent 
w esentlich g e fö rd e rt und v o rb ild lic h  für den ganzen deutschen Osten gew irk t.
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A b b . 1: Heider, W a lte r. Der W eichseltischer Ö lgem älde



A b b . 2: Schum acher,Herm ann. Polnische Landstrafje im W in te r A quare ll



A b b . 3: Pohle, H e lgo. Strafje zum Osten A quare ll



A b b . 4: Duschek,R ichard. V o r den Tuchhallen M ischtechn ik



Ö lgem ä ldeA bb . 5: A lb itz ,R ich a rd . M arienkirche  in Krakau



A b b . 6: Heinrich, O tto . S frafjenleben in Krakau A quare ll



A b b . 7: Zimm erm ann, Bodo. Die Burg von Krakau Holzschnitt



M
m

 mmm m

A b b . 8: D ieffenbacher, Reinho ld . Feldw eg m it Kühen Ö lgem ä lde



A b b . 9: R o the ,C url. B lick auf Zakopane Ö lgem ä lde



A b b . 10: Falkenhausen, Ernst von. Neuschnee In der Tatra Ö lgem ä lde



n « M j

Ö lgem ä ldeA b b . 11: Bauschke, Bernd. Beskidenlandschaft



A b b . 12: Stützer, A lw in . W in te r in Zakopane Ö lgem ä lde



A b b . 13: D ien inghoff, W ilhe lm . Bauerngehö il be i Zakopane Ö lgem ä lde



A b b . 14: Lejeune, Louis. Das Tal von  O jcow Ö lgem ä lde



A bb . 15: U lrich, Hermann. Erntezeit be i Bielany A quare ll

W
f;



A b b . 16: Schwarz,Rudo. A lle  H o lzk irche in Pozincz Tempera



A b b . 19: Engelhard t-Kylfhäuser, O tto . B lick von d e r A lten  Brücke in Warschau Farb ige K re ideze ichnung



A b b . 20: M um bächer, A lfre d . An den M ark tha llen  in Warschau A quare ll



A b b . 21: Brückner, Gerhard. Ruine und Kirche von Kasimierz Ö lgem älde



A b b . 22: F riederic i, W alter. Die Burg In Lub lin O lgem a ide



A b b . 23: W alfher, Karl. V is itenkirche  In Warschau Ö lgem ä lde



A b b . 24: W estpha l-R udo ls lad l, O tto . V o rfrü h lin g  be i Radom A quare ll



A bb . 25: O lb rich , Paul Heinz. Karpafenvorland am Stryj Ö lgem älde



A b b . 26: W ende l, Karl. In den Beskidenö lfe ldern Ö lgem ä lde



A b b . 27: Krauss, A rthur. B irkhahnbalz Ö lgem ä lde



A b b . 28: D e lling , O tto . Huzulische Bauernstube Aquarell



A b b . 29: W erner, R udolf G. Junge G ora len Ö lgem ä lde



A b b . 30: Schulz,Theodor. Sonnenblum en in G a liz ien Ö lgem ä lde



A b b . 31: G u ide , Gustav. B ildn is eines O ffiz ie rs Ö lgem älde



A b b . 32: Klasen, Karl Christian. Deutsches M ädchen von de r W eichsel
A quare ll






